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NekamtAKchinis
Unter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachung vom

1 Februar cr wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß
gebracht daß die von den städtischen Behörden unter Zu
stimmung der Polizei Verwaltung festgestellte neue Bau
fluchtlinie für die Schillerstreche zwischen Acker und
Herderstr nunmehr endgültig festgesetzt ist da Einwendungen
gegen die Angemesfenheit der bezüglichen Fluchtlinie nicht
erhoben sind Bemerkt wird hierbei daß der bezügliche
Plan während der nächsten vier Wochen in der Bau Po
Zizei Registratur Zimmer Nr 15 des Polizei Verwaltungs
gebändes zur Einsicht ausliegt

Halle a S den 5 März 1887
Der Magistrat

BekmmtmachMg
Der Entwurf des Kämmerei Etats pro 1 April

1887/88 wird gemäß des K 66 der Städte Ordnung vom
30 Mai 1853 in der Zeit vom 9 bis 16 März d I
in unserer Calkulatur Rathhaus Zimmer Nr 15 zur
Einsicht der hiesigen Einwohner ausliegen

Halle a S den 7 März 1887
Der Magistrat

Bekmmtimchmg
6 Mark Geschenk sind heute von Herrn A Dammann

Wuchererstraße 59 zur hiesigen Armen Kasse gezahlt
Halle a S den 4 März 1887

Die Armen Direktion

WchtiMWcher Theil
Halls den 8 März 1887

Das Präsidium des Reichstags wurde wie ein gestri
ges Telegramm unseres Blattes meldete am Sonntag Nach
mittag 3 /z Uhr vom Kaiser in besonderer Audienz em
pfangen Der Kaiser begrüßte die Herren v Wedell
Piesdorf Buhl und v Unruh Bomst mit großer Herzlich
keit und sprach seine Freude darüber aus daß die Annahme
der Militärvorlage nunmehr gesichert erscheine Er habe
sich nur sehr schwer entschließen können die Auflösung des
vorigen Reichstags auszusprechen doch sei dies unver
meidlich gewesen nachdem der Reichstag in seiner Mehr
heit durch die ausführlichen Darlegungen des Kriegs
ministers sich von der Nothwendigkeit des Septennats
nicht habe überzeugen lassen Diese Darlegungen hätten
die bedeutende numerische Ueberlegenheit der Heere unserer
Nachbarstaaten dargethan und da dies nicht durchdrang
so mußte die Auflösung erfolgen Von den auswärtigen
Beziehungen berührte der Kaiser nur das Verhältniß
Deutschlands zum Papste Schon bei der Thronbestei
gung Papst Leo s XIII habe man die Ueberzeugung ge
habt daß man mit diesem ein befriedigendes Einverneh
men werde herstellen können Diese Ueberzeugung sei
stärker und stärker geworden In der Zuversicht daß
man zum erwünschten Ziele kommen werde habe man auch
dem Papst den Schiedsspruch in der Karolinenfrage über
tragen Auch in der Zukunft hoffe man mit der Kurie
in gutem Einvernehmen zu bleiben Nochmals auf die
Militärvorlage zurückkommend gab der Kaiser dem Wunsche
Ausdruck daß dieselbe thunlichst schnell und mit möglichst
großer Majorität angenommen werden möge Das
Aussehen des Kaisers war vortrefflich Die Audienz hatte
etwas über zehn Minuten gedauert

Die erste Lesung der Militärvorlage im
Reichstage ist gestern in kurzer und würdiger Weise
verlaufen und zeichnete sich aufs vortheilhafteste vor der
Berathung im vorigen Reichstag aus Die nationale
Mehrheit hat ihre erste glückliche Leistung abgelegt und
die veränderte Zusammensetzung des Reichstags hat auch
auf die Oppositionsparteien solchen Druck ausgeübt daß
sie davon abstanden unnöthigen Streit zu erregen und
die Verhandlung durch langwierige Auseinandersetzungen
aufzuhalten So konnte die ganze erste Berathung in
anderthalb Stunden beendigt werden Eine Kommifsions
berathung war nicht beantragt Am Mittwoch wird daher
die zweite und am Freitag wenn nicht schon früher die
dritte Lesung stattfinden Ob aus dem Centrum noch
Unterstützung für die Vorlage kommen wird ist aus der
Verhandlung nicht klar geworden Herr Windthorst
spielte auch gestern wieder sein beliebtes Spiel sich die
Entscheidung vorzubehalten und erklärte dies in recht

schwacher Weise damit daß von seiner Partei noch so
viele Mitglieder aus den Stichwahlen fehlten Zum Glück
hängt die politische Welt jetzt nicht mehr mit solcher
Spannung an dem Munde des Herrn Windthorst Es
ist für die Entscheidung dieser und anderer Fragen ganz
gleichgültig geworden was das Centrum sagt und thut
Im Interesse des inneren Friedens und des Eindrucks im
Auslande ist aber immerhin wünschenswerth daß die
Mehrheit für die Vorlage so groß wie möglich wird Es
würde in Bezug hierauf dem deutschen Reichstage nur zur
Ehre gereichen wenn sich derselbe an der patriotischen Ein
mütigkeit und Opferwilligkeit der Beschlüsse der österrei
chisch ungarischen Delegationen ein Beispiel nehme und die
Militärvorlage zur Ehre und Sicherheit des Vaterlandes
einstimmig bewilligte Freilich ist bei uns hierzu keine
Aussicht

In der gestrigen Sitzung der österreichischen Delegation
zu Pest konstatirte der Minister Graf Kalnoky die Ueber
einstimmung der Beschlüsse beider Delegationen sprach
alsdann im Namen des Kaisers dessen Dank für die
patriotische Einmüthigkeit und Opferwilligkeit
der Delegationen aus und dankte im Namen der
Regierung für das ihr bewiesene Vertrauen Der Präsi
dent hob in seinem Schlußworte die Bedeutung des
Votums als einer imposanten einstimmigen Kund
gebung zur Wahrung und Sicherheit des
Staates hervor die wesentlich dazu beitragen werde
das Ansehen des Reiches zu heben und die Hoffnung
auf Erhaltung des Friedens zu stärken Hierbei
bauen wir vor allem auf die Weisheit und väter
liche Fürsorge des Kaisers Der Präsident schloß
mit einem dreimaligen Hoch auf den Kaiser in welches
die Anwesenden begeistert einstimmten und erklärte die
Delegation für geschlossen Das ist natürlich in Pest
passirt Und bei uns im Deutschen Reiche

Das offiziöse Wiener Fremdenblatt begleitet die ein
stimmige Annahme des MilitärkrMß durch die Delegationen
mit einer längeren Betrachtung und sagt am Schlüsse
selben sehr treffend Die Völker der Monar
chie sind eines Sinnes mit der Reichspolitik Die Mo
narchie geht aus der kurzen Delegationssession gekräftigt
hervor in militärischer Hinsicht durch die ihr gebotenen
Mittel in politischer durch die Einmüthigkeit mit der die
Völker für den allgemeinen Frieden und zugleich für die
Behauptung der bisherigen Machtstellung des Kaiserreiches
einzutreten entschlossen sind Dessen darf sich ein Reich
rühmen das aus den verschiedensten Nationalitäten zu
sammengesetzt ist

Die Annahme des Kirchengesetzes mit den
Kopp schen Anträgen scheint im Herrenhaufe nach Al
lem was man hört keine Aussicht zu haben selbst in den
streng konservativen Kreisen besteht keine Geneigtheit dazu
Zwei Gesichtspunkte sind dabei bestimmend Zunächst ist
es sehr aufgefallen daß zu einem Gesetzentwurf über wel
chen offenbar zwischen der Regierung und der Curie eine
Verständigung erfolgt war nunmehr noch von einem Bischöfe
der doch wohl in römischem Auftrage handelt so weit
gehende Abänderungsanträge gestellt werden Man muß
daraus zum mindesten den Eindruck erhalten daß auch
mit dieser Vorlage ein einigermaßen dauernder Friedenszu
stand zwischen Staat und Kirche nicht erreicht sein werde
Sodann haben die letzten Wochen eine solche Machtlosig
keit des Papstes gegenüber den deutschen Ultramontanen
herausgestellt daß man bezweifeln muß ob selbst die größ
ten Zugeständnisse an die Curie eine Einstellung der Feind
seligkeiten des Centrums zur Folge haben würden Un
ter diesen Umständen müßte es fast zwecklos erscheinen
wenn sich die Regierung auch jetzt noch auf weitere Ver
handlungen mit der Curie einließe

Der Herr Minister des Innern ha mittelst Erlasses
vom 12 Februar d I gestattet daß über die von den
Behörden auf Grund der ZZ 18 und 120 der Gewerbe
Ordnung in Aussicht genommenen Bestimmungen zur
thunlichsten Vermeidung von Gefahren für Leben und Ge
sundheit der Arb eiter vor dem Erlasse derselben die Vor
stände der betheiligten Berufsgenossenschaften gehört wer
den wenn diese Bestimmungen in der Hauptfache nur An
ordnungen zur Verhütung von Krankheiten enthalten Die
Genossenschaften werden von dieser Anordnung jedenfalls
mit Genugthuung Kenntniß nehmen

Die von der bulgarischen Regentschaft ange
ordneten Exekutionen charakteristren sich als eine Maß
regel welche in den maßgebenden Kreisen der europäischen
Politik gewiß ernste Beachtung gefunden haben wird
Indem man sich den Gefangenen gegenüber zu diesem
Vorgehen entschloß hat man in Sofia einen Weg be
treten dessen Fortsetzung und Ende sich einstweilen nicht

übersehen läßt Auf den Eindruck den das Vorgehen
der Regentschaft bei den europäischen in erster Linie bei
dem russischen Kabinet hervorbringen wird darf man ge
spannt sein Denn daß mit der Vollziehung der Todes
strafe an den gefangen genommenen Offizieren die Sache
ihre Erledigung gefunden hat wird wohl niemand glauben
wollen der als aufmerksamer Beobachter dem Entwicke
lungsgange der bulgarischen Zustände gefolgt ist

Wie bereits gestern ein Telegramm aus Sofia meldete
ist nach einer Mittheilung des amtlichen Blattes an den
in Rustfchuk zum Tode verurtheilten 8 bulgarischen Offi
zieren das Todesurtheil vollstreckt worden Kapitän Bol
man der ebenfalls zum Tode verurtheilt worden sei russi
scher Unterthan und deshalb dem deutschen General Konsul
überwiesen Das Blatt fügt hinzu daß nach der Voll
streckung des Urtheils der deutsche Generalkonsul der Re
gentschaft eine Note zugestellt habe in welcher es heiße
daß nach Informationen welche ihm durch Hitrowo zuge
gangen seien 7 von den mit den Waffen in der 5 and
ergriffenen Offizieren von denen bereits an zweien das
Urtheil in Rustfchuk vollstreckt wäre russische Unterthanen
seien dieselben seien auch als solche zu behandeln Die
Regentschaft erwiderte daß mit Ausnahme Bolman s alle
bulgarische Unterthanen seien was dieselben beim Verhör
zugestanden hätten Es scheint daß die Regentschaft
geneigt sei gegen die übrigen wegen Betheiligung am Aus
stände verurtheilten Militär und Civilpersonen Gnade zu
üben Nach einem Telegramm der Agence Havas aus
Giurgewo beträgt die Anzahl der in Sofm verhafteten
Personen 24 in Burgas haben 8 Verhaftungen stattge
funden und sollen auch in Philippopel mehrere Verhaftungen
und Absetzungen von Offizieren erfolgt sein In Sofia
wäre die Miliz wegen verdächtigerHaltung entwaffnet worden
Fernerwird gemeldet daß sich unter den in Rustschukerschossenen

Offizieren Panoff und Usunosf befinden

Ein höherer russischer Stabsoffizier hat in der Daily
New ber den Zustand der russischen Armee folgende
Eröffnungen gemacht Sie fragen mich über meine An
sicht betreffs eines Krieges zwischen Oesterreich und Ruß
land Rußland würde eine vernichtende Niederlage erlei
den und zwar um so vernichtender je eher der Krieg aus
bräche Wir haben weder ehrliche Führer noch irgend
welche Verwaltung Unsere ganze militärische und bürger
liche Organisation ruht auf einer sittlich verrotteten Grund
lage Ihre jüngst veröffentlichen Angaben über unsere
Streitkraft sind hinfällig Ein Theil unserer Millionen
von Soldaten steht nur auf dem Papier und der andere
ist elend bewaffnet und ausgerüstet in Folge des Einver
ständnisses von Armeelieferanten mit unseren Verwaltnngs
vorständen Tausende jener Soldaten würden nach einem
zweitägigen Marsche zusammensinken Natürlich unsere
Armeestatistik ist prachtvoll Wir können auf dem Papier
Alles beweisen Aber wenn man mir und fünfzig andern
ehrlichen Offizieren Vollmacht ausstellte so würde ich die Re
form unseres Militärwesens damit anfangen daß ich einige
500 Verwaltungschefs aufknüpfen ließe Ist Ihnen nicht die
Nachgiebigkeit Rußlands in den letzten 5 Monaten aufge
fallen Wir haben uns in den Augen Europas wegen einer
Handvoll armseliger Bulgaren lächerlich gemacht Nicht
als wenn wir nicht im Stande wären die Selbstständig
keit Bulgariens zu unterdrücken Aber dabei hatten wir
mit Oesterreich zu rechnen und ich wiederhole Ihnen daß
wir mit dieser Macht uns nicht zu messen vermögen Wir
haben keine Generale General Gurko ist vielleicht der
Mann der Zukunft seitdem wir Skobelew verloren Aber
er ist nur Soldat Kavallerist und besitzt nicht das noth
wendige Talent zur Oberleitung Im letzten Kriege ret
teten uns General Totleben und die wackern Rumänen
vor hoffnungsloser Niederlage Aber Totleben ist ge
storben und unser schwarzer Undank gegen die Rumäner
hat uns ihre werthvolle Bundesgenossenschaft entfremdet

Wie verlautet soll Kaulbars nach seiner Rückkehr nach
Petersburg eine Brigade erhalten Der Pol Corr
zufolge legte Finanzminister Wyschnegradsky an die Vor
lage zur Einführung des Tabaksmonopols die letzte Hand
dagegen wäre die Einführung des Branntweinmonopols
verschoben

Deutscher Reichstag

3 Plenarsitzung vom 7 März 1837
Auf der Tagesordnung Erste Berathung der Militärvorlage
Kriegsminister Bronsart v Schellendorff Er bitte zu

vergessen was hinter uns liege und vorwärts zu blicken in die
Zeit deren Dunkel uns völlig unklar sei Wenn es ein altes
Wort sei daß Derjenige welcher den Frieden wolle zum Krieg
rüsten solle so bitte er die Vorlage mit größtmöglichster Ma
jorität anzunehmen



Abg v Benuigsen erklärt im Namcn seiner politischen
Freunde den lebhaften Wunsch aussprechen zu müssen die Vor
lage ohne Commissionsberathung in einigen Tagen zu erledigen
Es dürsten unmöglich weitere neue Gründe für oder wider die
Vorlage anzuführen sein die Angelegenheit sei vielmehr über
wiegend von nationaler Bedeutung Abgesehen von der ver
schiedenen Auffassung über die Annahme oder Ablehnung der
Vorlage würde es vermessen sein für ein Mitglied des Reichs
tags darüber zu urtheilen ob die Kriegsgefahr näher oder
entfernter sei ob sie im Westen oder Osten mehr drohe Es
sei aber über allen Zweifel erhaben daß der Reichstag dem
kein unmittelbarer Einfluß zuzuschreiben sei im Stande sei
das Gewicht zur Erhaltung des Friedens erheblich zu verstär
ken Wenn er daher kurz entschlossen sei der Vorlage der Re
gierung unverändert zuzustimmen so sei damit der beste Aus
druck für die unerschütterliche Friedensliebe unseres Kaisers und
des Vaterlandes gegeben

Abg Dr Windthorst wünscht die Vorlage in möglichst
rascher Folge erledigt zu stehen und hält eine Commissionsbe
rathung für überflüssig Indessen wünscht er für die Verhand
lungen noch das Urtheil einflußreicher Leute die in Folge der
Stichwahlen noch nicht anwesend sind abzuwarten Der vo
rige Reichstag habe Alles bewilligt was die Vorlage forderte
und auch das Centrum habe gezeigt dsß es einmüthig für die
Größe des Vaterlandes eintrete

Abg v Helldorf Das Volk habe bei den Wahlen den
Wunsch ausgesprochen einen Conflict vermieden zu sehen
Seine Partei hätte am liebsten das Aeternat gewünscht glaube
aber im Augenblick noch davon abstehen zu müssen uni keine
Prinzipienfrage aufzuwerfen

Abg Richter erklärt daß der Standpunkt seiner Partei
derselbe sei wie vor den Wahlen Sie werde in derselben
Weise wie vorher für die dreijährige Bewilligung zustimmen
werde dieselbe abgelehnt fo werde seine Partei die Vorlage ab
lehnen Werde die Vorlage angenommen so werde seine Par
tei einen Antrag einbringen die durch die Vorlage entstehenden
Kosten durch eine Reichseinkommensteuer zu decken Wenn wir
unmittelbar vor einem Krieg ständen so würde seine Partei
den Kosten der Mobilmachung auch ohne vorherige Commis
sionsberathung zustimmen Wenn auf die Bewilligungen frem
der Parlamente hingewiesen werde so hätten dieselben nichts
weiter gethan als das was der deutsche Reichstag schon längst
gethan hat indem er die Kosten sür die Bewaff mng mit dem
neuen Repertirgewehr bewilligte Der Reichstag habe damit
das Wort Willst Du den Frieden so rüste zum Kriege be
herzigt Aber die Frage des Septennats habe damit garnichts
zu lhun Durch das Septennat werde aber die Entscheidung
über die Frage der Verkürzung der Dienstzeit verhindert Der
Reichskanzler tritt in das Haus ein Wegen der Frage des
Septennats sei das Land in einen leidenschaftlichen Wahlkampf
gestürzt worden in dem die Gegensätze viel schärfer zu Tage
traten als sie in der That vorhanden waren Er werfe den
KarteÜparteien vor daß sie nicht bei dem Septennat stehen
bleiben werden sondern die Herstellung des Aeternats an
strebten

Abg v Kardorff wendet sich gegen die Ausführungen des
Vorredners und namentlich dagegen daß die freisinnige Par
tei stets die zweijährige Dienstzeit mit der Friedenspräsenzstärke
verquicke Ob man der zweijährigen Dienstzeit später einmal
näher trete sei eine Frage der Zukunft Vorläufig habe das
deutsche Volk in seiner großen Majorität seine einmüthige Zu
stimmung znm Septennat gegeben Was die zur Aufbringung
der Militärlasten vom Abg Richter vorgeschlagene Reichsein
kommensteuer anlange so biete dieselbe so große Schwierigkei
ten daß weder Bundesrath noch Reichstag derselben je ihre
Zustimmung geben würden die Schwierigkeiten welche vom
früheren Reichstage der Regierung bereitet worden seien ja
vorüber er hoffe daß auch ein großer Theil von Centrums
abgeordneten diesmal dem Septennat zustimmen werde sei es
ja doch bekannt daß es im vorigen Reichstage lebhafte An
strengungen seitens der Führer bedürfte um das Centrum zu

57Z Der Väter Schuld
Roman von Wilh Höffer

Während dieser halb triumphirenden halb angstvollen
Betrachtungen seiner Nichte ging der Präsident auf Um
wegen hinaus zur Vorstadt und zu dem Wege am Flusse
Auch er sagte sich daß jetzt ein langersehntes Ziel erreicht
sei auch in ihm gährte und wogte die maßloseste Aufregung
Bisher hatte er Fesseln getragen er mußte unter dem
Druck der entsetzlichsten Spannung aller Nerven ruhig
ausharren konnte keine amtlichen noch privaten Nachfor
schungen anstellen lassen er mußte immer warten immer
vermuthen anstatt zu wissen das rieb ihn fast auf

Durch alle diese Wirrnisse des Zweifels und der un
eingestandenen Furcht brach zuweilen wie ein plötzlicher
Sonnenstrahl durch den Nebel eine einzige goldene leuch
tende Hoffnung Wenn er die angebliche Frau Everett
sehen würde wenn er fand daß sie eine Betrügerin sei
die Mitschuldige Johannes von Werbeck s welch ein
unermeßliches Glück

Aber nur auf Augenblicke behauptete dieser Gedanke den
Sieg dann kam eben so schnell der Rückschlag Everett
hatte ihm Einzelheiten erzählt die er nur aus dem eigenen
Munde seiner Tante erfahren haben konnte

Eine milde Sommerluft lag über Fluß und Feldern
zur Rechten lagen Weinberge und Gärten dann endlich
kam die niedere verschlossene Pforte Der Präsident blieb
stehen hielt vorsichtig Umschau ob auch irgend ein Auge
ihn gewahre

Bisher war ihm kein Bekannter in den Weg gekommen
auch hier draußen fanden sich nur Arbeiter und Kinder
Er stieg kurz entschlossen über die Einfriedigung und ging
den mittleren Gartenweg hinauf

Sein derber Spazierstock mußte ihn auf diesem Wege
stützen er war nicht ganz so ruhig so entschlossen wie er
selbst es angenommen hatte über die Art und Weise seiner
Begegnung mit Denen welche diesen Landsitz bewohnten
konnte er kaum eine Vermuthung ausstellen Wem sollte
er sich melden lassen

Immer näher immer deutlicher traten die weißen Mauern
der Villa aus dem umgebenden Grün hervor endlich sah
der Präsident einen Rasenplatz Blumenbeete und einen
kleinen Springbrunnen zur Rechten ein dichtes Gebüsch
und dahinter die Veranda hier saßen ihm den Rücken
zukehrend mehrere Damen

Er schläft Nora sagte eine Stimme deren Klang
dem Lauscher in seinem Versteck durch die Seele ging er
schläft Du solltest ihn hinlegen Kind

Ein Seufzer folgte diesen Worten Laß mich nur so

einer einmüthigen Ablehnung zu bewegen Uebrigeushabe jenes
Vorgehen die erfreuliche Folge gehabt daß nun eingetreten sei
was seit Jahren vergeblich angestrebt worden der Zusammen
schluß aller nationalen Elemente

Abd Singer Seine Psrtei lehne es ab einer Mehrbe
lastung des Volkes zuzustimmen da sie überzeugt sei daß das
Volk schon die heutigen Lasten nicht ertragen könne Die Zahl
der auf seine Partei gefallenen Stimmen habe sich auch bei den
letzten Wahlen um 300,000 vermehrt Die Sozialdemokraten
können ihr Mandat nur benutzen um aufklärend zu wirken
Es seien diesmal unerhörte Wahlbeeinflussungen vorgekommen
ein Verbrechen am Wahlrecht und es müßten eigentlich zwei
Drittel der Mandate für ungültig erklärt werden Diese Majo
rität imponire ihm nicht

Abg Dr Reichensp erger behält sich seine Entschließung
bis zur zweiten Lesung vor

Die Vorlage wird zur zweiten Lesung auf eine der nächsten
Tagesordnungen gesetzt

Morgen 1 Uhr Erste Berathung des Etats

Telegraphische Nachrichten
Haag 7 März Die zweite Kammer genehmigte mit 43

gegen 23 St den Gesetzentwurf betreffend die Abänderung der
Bestimmungen der Verfassung über die Thronfolge Nach dem
selben solle im Falle des NichtVorhandenseins von direkten Nach
kommen des Königs zur Thronfolge berechtigt sein In erster
Linie die Großherzogin Sophie von Sachsen Weimar Eisenach
und deren Nachkommen dann die Nachkommen der verstorbe
nen Prinzessin Marianne darauf die der verstorbenen Prin
zessin Louise von Schweden und endlich die Nachkommen der
Fürstin Marie zu Wied

Wien 7 März Der bekannte Augenarzt Hosrath Pro
fessor v Arlt ist gestorben

London 7 März Dem Vernehmen nach wird der bishe
rige Staatssekretär für Irland Hicks Beach Mitglied des Ka
binets ohne Portefeuille bleiben Der russische Botschafter
v Staal ist hierher zurückgekehrt

Skges ChWnR
Der Kaiser nahm gestern Vormittag den Vortrag

den Grafen Pcrponcher entgegen und arbeitete darauf
längere Zeit mit dem Geh Rath v Wilmowski

Der Kronprinz empfing am Sonntag Vormittag
von 11 4 Uhr ab den Grafen iFrankenberg ferner den
General Lieutenant z D v Degenfeld sowie die Oberst
Lieutenants v Baumbach und v Ellrichshansen Am
Abend besuchte Se Kaiserl und Königl Hoheit der Kron
prinz die Vorstellung im Opernhause

Zum Geburtstage Sr Maj des Kaisers werden
auch der König und die Königin von Rumänien in Berlin
eintreffen

Für die Illumination am Geburtstage des
Kaisers hat sich das königliche Zeughaus eine Über
raschung vorbehalten Während die Fayadc desselben bei
festlichen Anlässen bisher in Gaslichtlmien erstrahlte wer
den diesmal die sämmtlichen Fenster im Kerzenglanze strah

len und die Kolossalfigur der Borussia im großen Licht
Hose wird durch elektrisches und bengalisches Licht beleuch
tet werden Damit diese Beleuchtung auch von außen ge
sehen werden kann werden die mit Butzenscheiben versehe
nen Fenster an der Straßenfront und im Lichthofe geöff

mit ihm sitzen Mama die Unruhe hindert mich doch
an jeglicher Arbeit

Dann wurde wieder alles still bis nach einigen Minuten
die junge Frau plötzlich einen Schrei ausstieß Ach
Mama Mama er verdreht die Augen

Eine schlanke Mädchengestalt erhob sich und eilte zum
Springbrunnen Else war es sie streifte mit ihrem
hellen Sommerkleide fast den versteckten Vater ohne ihn
zu bemerken Ein Tuch wurde in das Wssser getaucht
und ausgerungen dann ging Else zur Veranda zurück
und legte die kalte Binde um das Köpfchen des Kleinen
während Frau von Bork die Wärmflasche an den Füßen
ihres Enkels erneuerte

Mama sagte still weinend Leonore ach Mama wenn
wir erst über die nächsten Wochen hinaus wären

Frau von Bork lächelte ruhig Kein Wenn Nora
mein liebes Kind sagte ihre milde sympatische Stimme
Du mußt ohne Vorbehalt vertrauen darin allein liegt

für uns das Heil
Ein Kopfschütteln antwortete ihr Mein Kind nehme

ich aus Mama Gott wird mir das verzeihen ich
kann den Gedanken es zu verlieren nicht ertragen es er
scheint mir als Sünde davon nur zusprechen

So bete bete daß gnädig der Kelch vorübergehe aber
bleib demüthig mein Liebling hüte Dich vor Vermessen
heit

Leonore schluchzte laut Mama ries sie Du giebst
den Kleinen auf ich höre es heute nicht zum ersten Male
Du glaubst daß er sterben werde

Else brachte wieder neue Kompressen Lege ihn hin
Nora bat sie er schläft viel ruhiger in seinem Bettchen

Nein nein lasse ihn mir so lange er noch athmet
Nora Du versündigst Dich sagte Frau von Bork
Ach nein Mama Du hast mein Kind aufgegeben

ich weiß es
Es schien als könne die alte Dame auf diese klagevolle

Behauptung ihrer Tochter keine Antwort finden sie sah
nach der Uhr und wandte sich dann zu dem jungen
Mädchen Müßtest Du nicht gehe t meine kleine Else

es wird Abend Dein Vater könnte Dich vermissen
und möglicherweise Deine Spaziergänge untersagen

Else schlang beide Arme um den Nacken ihrer Mutter
Dich fände ich doch wieder süße Mama Du Mär

tyrerin Du Liebe Liebe von Dir könnte mich sein
Machtgebot niemals trennen

Frau von Bork küßte ihr schö lächelndes Kind
dem versteckten Manne war es als e de sein Herz von
einer kalten Faust ergriffen Jetzt ersten Male stand
die alte Dame so daß er ihr Antlitz sehen konnte sie

nct sein In dem Theile der Feldherrnhalle ui welchem
sich das Wandgemälde befindet welches die Begegnung
des Kaisers und des Kronprinzen nach der Schlacht bei
Königgrätz darstellt ist gegenwärtig Professor Geselschap
mit Anfertigung eines Bildes beschäftigt welches er zum
Geburtstage des Kaisers zur Ausschmückung für die Kunst
akademie malt

Ein stürmische Huldigung wurde am Sonntag Mit
tag bei dem Aufziehen der Wache dem Kaiser vor sei
nem Palast dargebracht Schon bald nach Beendigung
des Gottesdienstes im Dome hatte sich vor dem Palais
eine ungewöhnlich starke Menschenmenge angesammelt um
den Anmarsch der neuen Wache zu erwarten Je mehr
dieser Augenblick herannahte desto dichter schaarte sich die
Masse um das Denkmal Friedrich II gleich einer undurch
dringlichen Mauer den ganzen Platz zwischen Universität
und Palais besetzt haltend Nnr mit Mühe konnte der
Verkehr für die Wagen freigehalten werden Unter klin
gendem Spiel rückten die die Königs und Schloßwache
ablösenden Truppen des Kaiser Franz Regiments die
Friedrichstraße herauf von allen Seiten von einer unge
heuren singenden Menge begleitet Als die Sektionen
mit angefaßtem Gewehr und mit Augen rechts unter
den Fenstern des Palais defilirten waren Aller Augen
auf dieselben gerichtet jeden Augenblick das Sichtbarwer
den des Kaisers erwartend Doch Sekunde auf Sekunde
verstrich der hohe Herr zeigte sich nicht und schon ver
hallten die Klänge des Preußenmarsches in der Ferne
Die Menge zerstreute sich aber trotzdem nicht Es wurde
die Nationalhymne angestimmt die immer mächtiger brau
send anschwoll und schließlich von allen Anweseuden mit
gesungen wurde Nach den ersten Versen ertönte ein drei
maliges Hoch auf den Kaiser das auf dem weiten Platze
begeisterte Widerhall fand Die Menge sang den zweit
ten Vers des Heil Dir im Siegerkranz und ein aber
maliges Hoch drang zu dm Fenstern und durch dieselben
in die Arbertsränme des Monarchen der sich gerade vom
Oberstkämmerer Grafen Otto zu Stolberg Wernigerode
Vortrag halten ließ Zugleich aber auch entblößten sich
Aller Häupter Hüte und Mützen wurden in der Luft
geschwenkt und nuu erst brach mit erneuten Lebehochrufen
der Jubel aus als Gruß zum Palais an dessen zweitem
Fenster das lentselig lächelnde Gesicht des greisen Mo
narchen sichtbar wurde Mit Verbeugungen nach rechts
und links dankte der hohe Herr für die ihm bereitete Hul
digung sich erst nach minutenlangem Verweilen am Fenster
des Vortragszimmers zurückziehend

Ein Berichterstatter macht Mittheilung über eine zwei
stündige Unterredung welche der Reichskanzler mit dem
Professor Dr Goldschmidt gehabt hat Dr Goldschmidt
hatte vorher in einem Schreiben an den Reichskanzler
ausgeführt daß die Juden durch den Antisemitismus der
Fortschritts Partei in die Arme getrieben worden seien
welche die Juden immer in Schutz genommen habe In
Konsequenz dessen hatte Prof Dr Goldschmidt um Unter
drückung des Antisemitismus gebeten Die erwähnte Un
terredung betraf dieselbe Frage Fürst Bismarck hat nach

die er geliebt die Mutter seiner Kinder die er achtzehn
Jahre hindurch gefangen gehalten und die nun in das
Leben zurückgekehrt war reicher glücklicher als er denn
ihre Töchter hingen an ihr mit schwärmerischer vergöttern
der Liebe während sie nothwendig ihn selbst den Vater
auf das Bitterste verachten mußten

Er würde diese Augen dies Lächeln erkannt haben auch
unter taufenden Es kam über ihn wie eine Verzaube
rung gehörte er nicht zu den Dreien die einander da
so eng umfaßt hielten

Emilie sagte er leise mit halberstickter Stimme
Frau von Bork sah auf eine jähe Blässe überflog ihr

immer noch schönes Gesicht Ferdinand sagte sie voll
tiefer Erschütterung

Und dann folgte eine Bewegung die unbewußt aus dem
Herzen der Dulderin hervorging aus diesem echt weib
lichen und so starken Herzen das unter den schwersten
Schlägen des Geschickes standhast sein besseres Selbst be

wahrte Frau von Bork streckte die Hand aus
Komm herein Ferdinand
Ja Papa rief jetzt auch das junge Mädchen ja

komm zu uns Hier ist Leonore mit dem Kleinen
willst Du sie nicht wiedersehen

Aber er schüttelte den Kopf kein Laut kam über seine
Lippen er fürchtete bei der ersten Bewegung vom schwiK
del ergriffen zu werden und zu Boden zu stürzen

Seine Frau legte ihm ihre weiße durchsichtige Hand
leicht auf die Schulter Ferdinand sagte sie weshalb
kommst Du hierher War es nur um Gewißheit zu er
langen

Und als er schwieg setzte sie hinzu Ich verzeihe Dir
Ferdinand ich will in dieser Stunde alles vergessen was
jemals zwischen uns lag Komm zu uns und suche den
Frieden mit dem Sohne meines Bruders auch er
wird versöhnlicher denken

Eine Wolke glitt über das Antlitz des Präsidenten er
schloß momentan die Augen dann wandte tr sich ohne
ein Wort gesprochen zu haben und ging schwankenden
Schrittes gebückt wie ein Hundertjähriger durch den Garten
davon

Else schlug die Hände zusammen Vater rief sie
Vater
Aber er hörte sie nicht

Johannes soll ihn auffuchen sagte zitternd am ganzen
Körper Frau von Bork Ich bin gewiß er wird es
mir nicht abschlagen

Fortsetzung folgt



dem vorliegenden Berichte erklärt daß er volles Ver
trauen in die jüdischen Mitbürger setze nicht daran denke
deren Rechte zu schmälern doch falls er jetzt gegen den
Antisemitismus vorgehen würde würde man behaupten
der Fürst brauche Geld nnd suche nun die Juden auf c
Hierbei sei bemerkt daß die Professoren Dr Goldschmidt
und Lazarus weil sie in ihrer Eigenschaft als Juden in
der Wahlbewegung offen auf die Seite der nationalen
Parteien getreten waren deshalb von der freisinnigen Press
namentlich vom Berl Tgbl und der Verl Ztg die
schärfsten Angriffe erfahren hatten und als jüdische Anti
semiten ihrer Glaubensgenossen denunzirt worden waren

In den Bundesstaaten sollen statistische Aufnahmen
in Bezug auf das Heilpersonal das pharmazeutische
Personal und die pharmazeutischen Anstalten nach dem
Stande vom 1 April 1887 ausgeführt werden

Um etwaigen Zweifeln bei Berechnung der Dienst
zeit gelegentlich der Pensionirung der Lehrer und Leh
rerinnen zu begegnen haben die Bezirksregierungen auf
Grund der zur Ausführung des Pensionsgesetzes seitens
des Kultusministers und des Finanzministers gemeinschaft
lich erlassenen Bestimmungen dahin Anweisung gegeben daß
als Dienstzeit auch die Zeit der Hilfslehrerschast und der
provisorischen Anstellung sowie diejenige Zeit zu gelten
hat während welcher einem anstellungsfähigen Schulamts
kandidaten seitens der Behörde auch nur die kommissarische
Verwaltung einer vakanten Schulstelle oder die Vertretung
eines beurlaubten oder sonst behinderten Lehrers übertra
gen war Dabei bleibt aber stets der Z 8 des Gesetzes
maßgebend daß die Dienstzeit welche vor den Beginn des
21 Lebensjahres fällt außer Berechnung bleibt und nur
die in die Dauer eines Krieges fallende und bei einem mo
bilen oder Ersatztruppentheile abgeleistete Militärdienstzeit
ohne Rücksicht auf das Lebensalter zur Anrechnung kommt

Der Weihbischof zu Gnesen Dr Chbichowski ist
gestern im Alter von 53 Jahren gestorben Derselbe war
seinerzeit als Candidat für den bischöflichen Stuhl Posen
Gnesen mehrfach genannt worden

Der Gesandtschaft der argentinischen Republik
in Berlin ist folgendes Telegramm unter dem 26 Februar
aus Buenos Ayres zugegangen Seit zwei Tagen
sind keine Cholerafälle in der Stadt Buenos Ayres vor
gekommen in den Provinzen treten Cholerafälle nur noch
vereinzelt auf

Die deutsche Auswanderung nach überseeischen
Ländern war dem neuesten Monatsheft zur Statistik des
Deutschen Reiches zufolge im Jahre 1886 fchwächer als
in einem der Vorjahre bis 1880 zurück Es wanderten
nämlich über deutsche Häfen und Antwerpen 76687 Deut
sche aus gegen 103 642 im Jahre 1885 143 586 im
Jahre 1884 166119 im Jahre 1883 193 869 im Jahre
1882 210 547 im Jahre 1881 und 106190 im Jahre
1880 94,41 pCt aller Auswanderer gingen nach den
Vereinigten Staaten von Nordamerika Hervorzuheben ist
daß die Zahl der über deutsche Häfen beförderten auslän
dischen Auswanderer im letzten Jahre diejenige der deut
schen Auswanderer bedeutend überstieg und gegen die Vor
jahre in anfälliger Weise zugenommen hat Es wurden
nämlich 99 827 fremde Auswanderer befördert gegen
66 247 68986 57 363 und 62 523 in den vier Vor
jahren

An Dr med Leo Rücker t einen Enkel des Dich
ters zur Zeit Assistenzarzt an der Universitäts Klinik in
Erlangen ist der ehrenvolle Ruf ergangen dem menschen
freundlichen Augenarzt Herzog Karl Theodor in Bayern
als Hilfsarzt zur Seite zu stehen In Göttingen ent
leibte sich vor einigen Tagen Dr Kern Privatdozent und
Assistent an der landwirthschaftlichen Versuchsstation in
dem er sich den Hals abschnitt

In Dresden wird in der Kunstgewerbe Halle
am 28 d M eine Ausstellung künstlicher Blumen
Blattpflanzen und Schmuckfedern eröffnet werden
Die Dresdener Kunstgewerbe Halle ist bekanntlich vor vier
Jahren gegründet worden und steht unter dem Schutz des
Königs Albert Ihr Zweck ist zur Hebung des vater
ländischen Kunstgewerbes sortdauernde Ausstellungen ver
käuflicher kunstgewerblicher Luxus sowie Gebrauchsgegen
stände zu unterhalten

In Wien machte dieser Tage eine 28jährige Schlossers
srau in ihrer Wohnung ihrem Leben dadurch ein Ende
daß sie sich mit Petroleum übergoß und dieses anzündete
Ihr Körper wurde halbverkohlt beim Oeffnen ihrer Be
hausung vorgefunden

Ueber die wahrhaft Königliche Gelassenheit
des zur Zeit des Erdbebens in Nizza weilenden Kö
nigs von Württemberg schreibt ein bei Nizza woh
nender Deutscher in einem Privatbriefe den der Schw
Merkur mittheilt Was wir in Nizza am Mittwoch und
Donnerstag durchlebten hat auf uns Alle einen Eindruck
gemacht der durch Nichts verwischt werden kann Männer
die den Tag vorher voll überfließendem Selbstgefühl den
Kopf hoch getragen hatten rannten memmenhaft wie ge
scheuchte Rehe umher nur für ihre persönliche Sicherheit
bekümmert Mit seelenerfrischendem Stolz muß ich aber
des glänzendeu Beispiels von heroischem Muth und uner
schütterlicher Geistesgegenwart erwähnen das König Karl
uns gab Während in der allgemeinen namenlosen Ver
wirrung die Fremden von wilder Angst getrieben und auf
ihre eigene Haut bedacht von allen Richtungen her dem
Nizzaer Bahnhofe zuströmte fuhr der edle König durch
die Stadt um die Nothleidenden zu erquicken und den Zag
haften Muth einzuflößen und erklärte in bestimmtem Tone
daß er Nizza nicht verlassen werde

Das Lebe von Joseph Fraunhofer dessen hundert
ster Geburtstag am 6 März festlich begangen wurde ist ein
herrlicher Beweis wie ein einfacher Arbeiter mit dürftig
Ar Schulbildung vermöge seiner Intelligenz zum bahnbrechen

den Forscher wurde welcher der aftronsmischen und physikali
schen Wissenschaft neue ungeahnte Wege bahnte Geboren zu
Straubing in Bayern als Sohn eines armen Glasers mußte
Fraunhofer als Knabe die Gänse eines Bauern auf die Weide
treiben unö wuchs unter Noth und Entbehrung heran Mit
elf Jahren kam der schwächliche Kleine ach dem frühen Tode
seiner Eltern zu einem strengen Glasschleifer in harte Lehre
Einst stürzte die armselige Hütte seines Meisters zusammen
die Frau desselben ward unter den Trümmern begraben der
Knabe aber blieb wunderbarer Weise unverletzt Auch der
Kurfürst Max Josef hörte davon und ließ den Jungen zu sich
kommen dieser gefiel ihm so sehr daß er ihn mit 18 Dukaten
beschenkte und den Hofkammerrath von Utzschneider ersuchte
Fraunhofer nicht aus den Augen zu verlieren Der ließ sich
die Ausbildung des Knaben angelegen sein und war nicht we
nig erstaunt als er hörte daß Joseph das Geldgeschenk zur
Beschaffung einer Glasschneidemaschine und zum Besuche der
Sonntagsschule verwandte Als die Lehrzeit beendet war hatte
er schwer zu kämpfen und nur dürftige Arbeit Das mathe
matisch mechanische Institut von Utzschneider Reichebach und
Liebherr bezog damals die Gläser zn Fernröhren aus England
das von Napoleon in Blokadezustand erklärt wurde Man war
in größter Verlegenheit ein Schweizer Guimont sollte helfen
dieser wollte seine Methode einer anderen näheren bezeichnen
den Person mittheilen als Utzschneider nach einer solchen sich
umsah besann er sich zur rechten Zeit auf Fraunhofer Nun
folgen dessen epochemachende Forschungen Schlag auf Schlag
Der junge Mechaniker erkannte bald die Mängel des von Gui
mont hergestellten Flintglases und seine e genen Bemühungen
homogenes d h in allen Schichten gleich dichtes Glas herzu
stellen hatten den besten Erfolg Nun wurde mit Utzschneider
und Reichebach ein eigenes optisches Institut begründet das
bald Weltruhm erlangte alle Sternwarten machten ihre Be
stellungen bei Fraunhofer und nun war es mit der Überle
genheit der Engländer endgültig dahin selbst die Riesenteleskope
der Gegenwart werden nach Fraun osers Konstruktion herge
stellt Der geniale Forscher gab auch die erste genaue Bestim
mung der dunklen Linien im Sonnenspektrum und Fraunho
ser sche Linien sind für immer genannt Ihr Entdecker aber
ist der Vater der heutigen Optik geworden von dessen unver
gleichlicher Kunst unter vielen anderen zwei Wunderwerke
zeugen Das Heliometer welches die Messung der Entfernung
von Sonne und Planeten ermöglicht und das überaus sinnreich
konstruirte kollossale Dorpater Fernrohr dessen Existenz die eng
lischen Gelehrten geradezu für eine Unmöglichkeit erklärten bis
dann der ältere Struve ihre Zweifel hob Der König von
Bayern bestellte em zweites Fernrohr welches an Mächtigkeit
das Dorpater noch überragen sollte für den damals enormen
Preis von 30,000 Gulden Aber leider verfiel seine Gesundheit
immer mehr und am 7 Juni 1826 st rb Fraunhofer mitten
in der Arbeit in einem Alter von nur 39 Jahren betrauert
von der ganzen gebildeten Welt Mit den Werkzeugen die
seine Hand geschaffen sind die Schranken des Himmels durch
brochen und seine Tiefen ergründet mit vollem Rechte stehen
darum auf seinem Grabhügel die Worte äsi a
er hat uns die Sterne näher gebracht Sein Erzstandbild in
Münd en aber trägt die Inschrift Meinem Volk zu Ehr und
Vorbild
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Uebersicht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war in mnter

Städten folgende Petersburg fehlt Memel l t Berlin 4
Hsmburg 1 3 Chemnitz 1 München 0 N 1

Berliner Börse vom 7 März
Die Haltung der heutigen Börse war in Folge der Nach

richten aus Bulgarien sehr reservirt wenn auch nicht gerade
matt wurde aber im weiteren Verlaufe jedoch zu herabgesetzten
Kursen fester und konnte sich dann in dieser Haltung bis zum
Schluß behaupten Das Geschäft war gering

Produktenbörse Berlin,5 März Weizen auf festere Auslandsberichte
in größerer Festigkeit bei mäßigem Handel loko 150 bis 174 M April
Mai 162 bis 163 bis 162,75 M Roggen loko weniger stark zugeführt
als erwartet Lieferung bei vereinzeltem Deckungsbedürsniß elwas höher ge
halten schließlich n mattend loko 124 bis 130 M, April Mai 127 25 bis
126,25 M Hafer loko schwer zu begeben Termine still und weiter
nachgebend loko 107 bis 140M, April Mai 140,75 M Rüböl hatte
bei ruhigem Geschäftgange fast unveränderten Preisstand loko ohne Faß

M April Mai 43,50 bis 4 70 M Gerste wenig beachtet loko
110 bis 190 M Petroleum geschäftslos loko M April
Mai M Spiritus loko wiederum etwas billiger erlassen
Termine bei ziemlich behaupteten Notirnngen in sehr stillem Handel loko
ohne Faß 37,70 M April Mai 38,50 bis 38,60 M Mehl in fester
Haltung Weizenmehl 00 23,00 ins 21 75 M 0 21,50 bis 19,50
M Roggenmehl 0 18,75 bis 17,50 M, 0 und 1 17,50 bis 16 50 M
Feine Marken über Notiz bezahlt

Preise verstehen sich soweit nicht anderes angegeben als bezahlt

Preutz Deutsche Fouds
Dividende 1886

D Reichs Anleihe
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Preußische do
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4
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do 25 conv
do nngar fr

Werra Bahn
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0
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V
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0

5

0
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0
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5
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5
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49,40 b
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19,30 G
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34,00 b
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23,75 b
00,00
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74,75
83,00 b
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00,00
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58,00 bG
00 00
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Ausländische Fonds
Dividende 1386

Aegypt garant 4 71,00 bB
Italien Rente 5 95,30 bG
Oesterr Goldrente 4 86,50 bB

do Papierrcnte 4V 62 20 b
do Silberrente 4V 63,60 b

Rumän große 8 00 00
Russ Goldrente 6 105,50 bB
do do 84 5 87,00 bBdo do 1er 5 87,10 i
do Orient Anl 5 54 30 b
do Prämien 64 5 135,50 bG
do do 66 5 130,50 b
do C Bodener 5 82,00 b
do Curl Psandbr 5 57,90 b

Serbische Rente 5 76 60 bG
Ung Gold s 1000 4 76,60 b
do do s 500 4 76,70 bB
do do 100 4 77,75 bdo Jnvest G A 5 98,60 G
do Papierrente 5 68,40 bG

Ziuduftrie Rttie
keinrichshall
Dessauer Gasges
Berlin AnHalter M
Freund conv
Grusonwerk
Hall Maschinen

Löwe k Co
Zeitzer Masch
Frister Nähmasch
Cröllwitzer Pap
Eilenb Cattun
Langensalz Tuchs
Glauzig Zuckers
Körbisdorf
Kette Elbeschiff
Nordd Lloyd neue
Bazar
Berl Aquarium
do Brotfabrik

Deutsche Edison Ges
Greppiner Werke
Nordh Tapeienf
Thüringer Salin
Wesiphäl St Pr

Eiscnbahn Prioritiit Stainm Attie

Berlin Dresden
Marienbad Mlaw
Nordh Ersurt
Oberlausitzer
Ostpr Südbahn
Saalbohn
Weimar Gera

0
5

42/
3V
5

3

2

51,00 bG
94,10 b

103,80 G
92,25 b

101/0 b
90,00 B
82,25 bG

Jnlmidischc Awlbahn PrioritiitcnZmid
Obligationen

Berlin Dresden
Breslau Warschau
Dtsch, Nordd Lloyd
Halberst Blaukeub
Nordhausen Erfurt
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn gar conv

do
Weimar Gera
Werrabahn I Lm

do 1886

4V
S

4
4

4V
4V
4

3V
4

4

4

00,00
00,00
99,00 B
00,00

101,00 G
102,50 bB
95,00 B
00,00
101,00 B
100,50 G
100,50 G

Rusl Eiscilb Prisrit Obligationen

do
do
do

Aachen Mastricht
Dur Bodenbach

do 2 Ldo 3 LKaschau Oderberger

do Goldpr
Kronpr Rndolssb
Oestr, Fr Staatsb

do von 1874
do von 1885

Ergänz Nek
1 u 2 L
Goldpr

Pilseu Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do Gold

Ungar ZÄrdostbahn
Brest Grajewo ind g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco Kursk gar
Mosco Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczanskg
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschan Teresp g
Wladikawkas

s 0,00
84,60 G
83 30 G
00,00
78 40 b

100,80 b
71 70 b

393,00 bG
383,00 B
378,90 b
378,50 bG
105,75 bG
99,50 bB
70 90 b

307,50 G
307 50 G
101,40 b
96,40 B
76,50 B
91,30 b
00,00
98,75 b
97,00 bB
00,00
99,90 b
99 90 b
81,60 b
94,55 b
90,00 b
95,20 b
80,50 b
62,80 G
63,70 b
97,00 b
78,80 b

Wechsel

Amsterdam 100 sl 3 T 168,15 bATllLondon 1 Lstrl T 20,41 b
Paris 100 Fr S Ts 0,35 bG
Wien 100 fl S T 159,80 b
Petersburg 100 SR 3WilS7,75 b

12
4V

10
10

16
4

15
0

5

2

3

2

S

8V
3

12
5

4
4

3

5

00,00
174,00

97 50
114,25
137,25

00,00
285 00
217,00
40,00

186,00
66,00
82 00
72 50
96,00
83,00

117,00
172,00

63,50
192 25
97,75
35,75

103,00

48,00
35,00

bB

bG
B

G

bB
B

Bank Atticn
Berliner Kassenv

do Handelsg
do Maklerver

Braunschw Bank
Darmstädter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Discouto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Credidtanstalt
Leipz Diskontog
Magd Bankv
Meining Hyp 40
Mitteld Creditbank
Nationalb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst
Petersb Diskontob

do Internat
Preuß Bodenkredit
Pr Ctr Bd 40
Reichsbank
Sächsische Bank
Weimarische Bank

5

3

5

sv
6V
7

9

11
7V
5V

0

9

SV
6

4

S

4

610

13

5V2
8 V
6st
SV
0

116,50 bG
146,00 bG
115,25 G
00,00

132,00 bG
135 25 G
152 50 bG
187 70 d
125,10 bG
vc,00
82,10 bG

163 00 bB
97,60 G

105,10 G
93,75 G
92,50 bv
83,00 bG

139,75 B
00,00

168,00 b
101,50 B
99,25 bG

129,75 b
134 00 B
111,00 bG
58 90 b

Bergwerks im Hütten Aktien
AnHalter Kohlen
Dortin Union
do Si, P Lt

Duxer Kohlen

do do conv
Köln Müsen
Kön u Laurah
Lauchhammer
Sächs Gußstahl
S Th Braunk V

do St Pr 5
Stolb Zinkhütte

do St Pr S cWesteregeln

11 177,00 bG

58 5 bG
38,00 B
78,00 B
15 75 bG
77 25 bB
54,00 B

7 112,25 G
15 00,00
15 00,00
1 32 50 b
6 102,50 B

151,00 dW

Deutsche Hypothekcn Psandbrirfc

Anh D Psandbr
do do

Goth Pr Pfandbr I
Meining Hhpothbr
do Präm Psdbr

Nordd Grdcr Psbr
Pr Bodencr rzb
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodencred

S

4

3V
4

4

5

5

2

4

102,25 G
101,80 B
103,90 B
100,30 bG
121,60 B
00,00

111,50 G
112,70 B
100,20 B

Leipz Börse v 7 März
Sächs Rente
Alteuburg Zeitz
Außig Teplitz
Buschtiehrad I Em
Alienburg Zeitz
Buschtehrader L,
Allg D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Braunk

do St Pr 5
V S Th P St Pr
Zeitzer Par u S A
Zuckerraff Halle
Hall Straßenbahn
Cröllwitzer Papiers

2

4V
4V
5

8

9

s

15

IS

16
S

IS

90,20 G
101,50 B
101,30 G
83,00 b
00,00

121,50 bG
167,25 G
129 00 G
114 S0 B
75 00 B

145,00 B
145,00 B

L6,90 B
77,90 B
89,00 B

125,00 G
136,50 E



ZßK K M wr
Direktion K M StvS v

MsÄkuirlmt MsMATN
mit prachtvollem Wintergarten Sehenswürdigkeit von Halle

ZZIAVZM Z
MS Nach dem Theater i nnTelephonanschluh Z4

GjK ZZ GZI

Wegen Krankheit der Frau Swl viu G wird statt der fürs
heute Dienstag angekündigten Borstellung viv 5

W F 8v r v I lsivr gegeben werden
Dienstag den 8 März 1887

147 Vorstellung 1 V Abonuemeuts Borstellung Farbe ki

WB GLZ I ivrSchauspiel in 4 Akten von Oskar Blumenthal

alier Markt 18 sMoritzkirche

Glas HK Pfg W Ni tri Z

NrolckMv
Izum MvÄsi wiGiK vi werden angenommen Die neuesten
j Forme stehen zur Ansicht M ZTGZ SS Sttg 1

Friedrich Gerhard von Brügge
Justizrath Rupertus
Elarisse seine Tochter
Heinz Hagedorn
Ottilie Gräfin zu Wolfshagen
Dr Menck Abgeordneter
Lord Ettonville
Lady Broughton
Staatsanwalt Bornemann
Landgerichtsrath Härtung
Werner Referendar

ZSV rGM HauSH wqt r EU mvileJohn Kammerdiener i
Nanny Hausmädibeu
Leberecht Gerichtsdiener

Eine Dame

Math Lützenkirchen
Albert Patry
Margarethe Lehmann
Edmund Schmasow
Helene Bensberg

Adolf Müller
Fritz Kugelberg
Clara Ungar
Adolf Pfeiffer
Arthur Bauer
Eugen Mauthner
Gustav Schwab
Carl Friedau
Otto Hilprecht
Emil Moser

Marietta v Wolfersdorff
Gustav Wiegandt
Emmy Herold

PMtrarl tiltn
ITapezieren von Zimmern werden prompt solid und bei billigster Preisstellung

lausgeführt GOZAIgr Steinstrasze N

Die Erd und Planirnngsarbeiten zum Neubau einer Kreis Chaussee in
ider Strecke vom Schwerzer Berge durch das Dorf Schwerz bis zum Anschluß an die
Schweizer Chaussee sollen im Wege öffentlicher Submission vergeben werden und
ist hierzu Termin auf

lmwg den 14 Müy Vorn 10 Uhr
Im Bureau der Unterzeichneten gr Steinstraße 41 anberaumt woselbst Bedingungen
Kostenanschlagsauszug und Profilzeichnnngen einzusehen und Offerten abzugeben sind

Halle den 4 März 1887
Wiv TiA,iM 8 ZTN,Mzz8ZKv M z

Den geehrten Hausfrauen sehr empfohlen

Schauspiel Preise Prosceniums Loge 3 Mk Orchester Loge 3 Mk 1 Rang Log
2,50 Mk 1 Rang Balkon 2,50 Mk Orchesterfauteuils 2,50 Mk Parauet 2 Mk Parterre
1,25 Mk Prosceniums Loge 2 Rang 2 Mk 2 Rang Vorderreihen 1,50 Mk 2 Rang Hintere
reihen Seite 75 Pfg 3 Rang Mitte nummerirt 75 Pfg Gallerie 40 Mg
Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen und

die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher uummerirter
Sitze sind an der Theaterkasse s 30 Pfg sowie

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel Ä 10 Pfg an der Kasse und bei den
Billeteuren zu haben

Kassensröffmmg 7 Uhr Anfang VV2 Mr Ende ach 1 Uhr

Mittwoch den 9 März 1887
148 Worftellnng 1 8 Abonnements Vorstellung Farbe KvtS

Gastspiel des Hofopernsängers M ZAZs SGr
vom Hoflhmler M Weimar

Zum dritten Male

VWWWMM GU
nd der SSugerkrieg auf der Wartburg

Große romantische Oper in 3 Akten von Richard Wagner
Die Arrangements der Venusbergs cene von der Balletmeisterin Josefine Strengsmann

Vrandt Kassee
von Wsdvrt Wi AZiiÄt in Magdeburg

vollkommenster Kaffee Ersatz mS beste Mischung
zum Bohnen Kaffee

Den alten Eichorienfabrikaten unbedingt vorzuziehen
im Verbrauch noch billiger ist Brandt Kaffee unentbehrlich für jeden Haushalt

Zu haben in vielen Materialwaaren Geschäften
Niederlagen gesucht Erfolg verbürgt

Vertreter für Halle a S Herr

rtrÄKS
zum Besten des Frmmwerems zur Armen

uiw Krankenpflege
C Donnerstag den IS d Ms S Uhr Abends im Volksschul

saale neue Promenade
Herr ZZz ik i Ii Wz sck ans Berlin

über NsiirZvttv TLnz Mi stinGiuzelbillets zu diesem Vortag sind in der Buchhandlung von G Zzr e SsI
Marktplatz 23 und auch am Eingang des Saales für 1 Mark zu haben

Um Abgabe sämmtlicher Karten wird gebeten Ide
Wächtler

Hermann Landgraf von Thüringen
Tannhäuser
Wolfram von Eschenbach
Walter von der Vogelweide
Biterolf
Heinrich der Schreiber
Reimar der Zweier
Elisabeth Nichte des Landgrafen
Venus
Ein junger Hirt

Edelknaben

Adolf Uttner
H H

Emil Hettstedt
Moritz Hindemann
Ernst Wehrle
Walter Müller
Georg Schaffnit
Alexandra Mitschinsr
Auguste Werner
Bertha Junker
lLouise Schaffnit
Justine Wegener
Mo

Auktion
V Ä Mt Bor

mittags GVs Uhr versteigere ich Weist
strasze zwangsweise

1 Kommode Z Stühle 1 Schreib
pult 1 Neise u 1 Waschkorb 1
Kanarienvogel mit Baner Z gr
Hängelampen 1 Cylinderuhr und
verschied andere Sachen

Gerichtsvollzieher

argarethe Wachter
lBertha Junker

Thüringische Ritter Grafen und Edelleute Edelfrauen Bachantinnen

H H a GTanz der Bachantinnen und Nymphen ausgeführt von der Balletmeisterin Josef ine
Strengsmann Solotänzerin Emilie Strengsmann den Tänzerinnen Marga

rethe Hoffmann und Auguste Groffe und dem Solotänzer Emil Richter

Opern Preise Prosceniums Loge I Rang 4 Mk Orchester Loge 4 Mk I Rang Loge
3 Mk 1 Rang Balkon 3 Mk Orchesterfanteuil 3 Mk Parquet 2,50 Mk Prosceniums
Loge 2 Rang 2,50 Mk 2 Rang Vorderreihen 2 Mk Parterre nummerirt 1,50 Mk
2 Rang Hinterreihen 75 Pfg 3 Rang nummerirt 1 Mk Gallerie 50 Pfg
Textbücher k 50 Pfg fowie Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel ü 10 Pfg

sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vormittags und

von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kassenöffnung Vs Uhr Anfang Uhr Ende nach 1 Uhr

Donnerstag den 10 März L887
14S Vorstellung 1GV Abonnements Vorstellung Farbe

Titelrolle Kühleborn I5rn57 T in

Auktion
Am B ZZz i x VZVorm 1O Uhr gelangen Geiftftr 4Z

zwangsweise und voraussichtlich bestimmt
zur Versteigerung

1 Wanduhr Z Sopha I Kleider
sekretär 1 Wäscheschrank 1 Spis
gelschrank i Ofenschirm 43 Z
Apfelwein 1 Laxbrett 1 Stufen
leiter 1 Molle Silberpapier 1 Kiste
Makaroni G Schalen Sherry Jam
TG neue Holzfötzchen 1 Flaschen
Perlzwiebeln Z gr Porzellaubüi
seu 4 Fäftcheu Sardinen Schac
teln Puddingpulver 1 gr Parthie
Papierteller 1 gr Parthie Düten
n s w Gerichtsvollzieher

in allen Sorten frisch zu haben bei

LZ IZvriete
Leipzigerstr 11 Eingang kl Sandberg

Mer WcMe
ist eiü deutsches Fabrikat
das sich sehr schnell die Gunst des
Pubiikunis erworben hat und

selbst den renmnmirten sranzösischen und schweizer
Chocoladen vorqezogeu wird Die Ankcr Chocolade

zeichnet sich hauptsächlich durch einen
vovziiglich Geschmnlk

großen Nährwerth und leichte Verdaulich
keit vortheilhaft aus und verdient daher allen Haus
frauen parm empfohlen zu werd s Pfund v/
v/ Mk und höher Nr tk 2 Mr ist ganz besonders

zu empfehlen Vorriithtg bet

Herreu B Wilhelm Mntthes H Sngler
u G LiiiSncr in Halle

Die nächste Anfführnng von Wsr zch tSonntag den 1Z März statt

S Zimmcrmami schcs

ß Ä Flasche ZS Pfg
ein bewährtes Nährmittel für Brust F

leidende empfiehlt

A U Aeill U WMi Lckv tz

Tägl fr Janersche Würstchen
Thüringer Knackwürstchen
ff Sülze Lachsschinken Sardellen

leberwnrst Trüffelleberwurst
Rügeuwald Gänsebrüste ohneKnochen
Gansepökelfleisch Gänseschmalz
gek Zunge Brannschw Mettwurst
diverse Braten garnirte Schüffeln

im besten Arrangement empfiehlt

V Königl HoflieferantLeipzigerstr 75

ff Drob Sardellen
Pfd 1 Mark empfiehlt

Zk kl Ulrichstrafte SBeste Bezugsquelle von Sophas Matr
u Bettstellen bei Fink Tapez kl Klansstr 4

zn kaufen gesucht

Wr ms JsftWdsichM vvRWSwMich Mit ckilt t Sall Plötz sch BschdrsS i Siietsch j t tzeÄZsNIGM KMKKW Kroß MeWwHll IS gM S Wc Mrsv S Mr RS Si
Hierzu 1 Beilage
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